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Stadt Bergisch Gladbach

Der Bürgermeister

Fachbereich Jugend un iStadt Bergisch Gladbach - 51439 Bergisch Gladbach b g d u d Soziales

Herrn Stadthaus
Saim Basyigit An der Gohrsmühle 18
Eschenbroichstr. 31a 31465 Bergisch Gladbach
51467 Bergisch Gladbach

Auskunft erteilt:

Herr Kuhlen, Zimmer 124

Telefon: 02202 14-247]

Telefax: 02202 14-702826

E-mail: a.kuhlen@stadt-gl.de
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Ihre Anfrage in der Sitzung des Integrationsrates vom 26.06.2014 zu dem Anstieg der Flüchtlings-
zahlen und der Unterbringungssituation von Flüchtlingen in Bergisch Gladbach

Sehr gechrter Herr Basyigit,

bzgl. Ihrer im Integrationsrat vom 26.06.2014 gestellten Fragen zu den gestiegenen Flüchtlingszahlen und der
dadurch bedingten schwieriger werdenden Unterbringungssituation teile ich Ihnen gerne mit, dass die Anzahl
der asylbegehrenden Flüchtlinge in Bergisch Gladbach insbesondere seit Juli 2013 deutlich angestiegen ist,wie Sie folgender Grafik entnehmen können:
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Bemzulolge stieg die Anzahl der Flüchtlinge um 77 % Innerhalb der letzten 12 Monate. Neben den der-
zen 275 Flüchtlingen muss die Stadt Bergisch Gladbach derzen weitere 89 Menschen in Wohnrungsnoi
in den städtischen Unterkünften unterbringen.
Die gestiegenen Zahlen führen zu einer deutlichen Belastung der Unterbringungssiiuation, so dass in
uinzelfälen eine engere Belegung Innerhalb der Flüchtlingsheime und Notunterkinfle unausweichlich
Beworden ist,

ie Stadt Bergisch Gladbach hat dureh die Anmieiung von Appartemenis In einem Hotel in Bergjsch
Gladbach Anstrengungen untemommen, die Umterbrinpungssituation Im Sinpe dor Menschen zu enı-
spannen. Auch die voraussichtlich Ende September 2014 fertispestellte neue Ümerkunft in Gronau (br-
salzbau Für eine in 2013 durch Brandschader nicht mehr nutzbare Eiterkunf) wird weitere Kapazhäten
schaffen.

ich hofle damit, Ihre Anfragen beantwortet zu haben. Weilerführend verweise ich germe aut che Ausfih-
sungen des siädüschen Sozlnlarbelters Herrn Dettmenn im Inlepralionsrat am ZILGEZUOTG ander Nicht
imgssilualon din Bergisch Öladbach.

NMiisreundlichen Grilßen

in Vertretung
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